
?LKM2K LKO2.
Bereit für Frühjahr!

Bereit um Sie
Bereit zu machen mit

Beste» in Frühjahr Anzüge«,

Manhotten Hemden,
Regal Schnhen

«nd allen anderen kleinen
Nothwendigkeiten.
Kramer BroS.»

325 Lackawa«»« A»e»»e.

Keiper «K Vockroth,
Httuwbtng, Dampfund Hetß>

ivafser Heizer» Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

SN» Gpruce Straße.
"»tu«« lelepho»-Wertstjtte, tB5O, W»»»

»,». 71,4.

vei Verrenkungen, Qnetschnn-
ge» und Verstauchungen

Dr.

Seit vierzig lahren bewährt und be-liebt in deutschen Familien al» Hau«
mittel. 25c und s»c tn Apotheken.
Rur echt mit Anker.

?. 40. »ivsrxs » 00..
(Au» Rudolstadt, Tdllnngen,)

i4-«v Str., kie» sork

Stadt und County.

Die Preise sür Kohlen, mit Au»
nähme von Buckwheat, sind um 25
Eents die Tonne reduzirt worden.

Alfred E. Connell und Gattin
von Vine Straße sind, wie Herr Eon-
nell am Donnerstag zugab, während
ihre» kürzlichen Aufenthalte» in St.
Augustine, Florida, um Schmucksachenim Werlh von elwa N.otXl bestohlenworden.

13. Regiment von hier, der Penn!
iyloania Eisenb-Hnbrücke zwischen Mt.

letzte einen zweiten gefährlich. Der Er
schvfsene, Stanley Noviski, erhielt eine
Kugel in den Unterleib, während dem
Stanley Vapanski eine Ader im Hand-gelenk aufgerissen wurde. Die Män-
ner verfehlten zu hallen, als der Soldat
ihnen zurief, worauf er feuerte.

In einer Samstag Nacht abgehal-
lenen Sitzung de» Vorstande» de« Vie

der auch die früheren Präsi
eine Resolution angenommen, die dem
Präsident Wilson da» Zutrauen au»
spricht und ihm und der Regierung die
loyale Unterstützung versichert. Auch
beschloß man, den Reinertrag de« am
I. Mai statifindenden Frühjahr«konzer>
des Vereins dem amerikanischen Rothe
Kreuz zu überweisen.

Nachfolgende Deutsche wurden am
Freitag gezogen, um al» Geschworene
in der Mai Kriminal Gerichtssitzung
zu dienen: Isadore Miller. Adolph
Wolf, Eugen Melchior, Fred Reidel-
bach, Harry Schild, Edward Weiter,
Eharle« I. Perl, August Spindler,

Becker. Peter Adler. Waller E. Mach,
ler, I.Daniel Melchior, Henry Fleck-
enstein, John Reuther sen,, Eharle«
Wolfs Fncdrich Uoung Wm Sonn,

Voui« L, Knoller, George Psoor, Theo-
dor Zoll».

Nächste Woche ist Aussäuberung»
Woche. Sammelt den Nnrarh. sodaß
die städtischen ÄngesteUten ihn fortsah.
Ren können.

Der bekannte Hotelier. Fritz Holz-

und mehrere andrre Artikel destohlen.
Da« Gericht bewilligte gestern

eine Aiuahl Ehescheidungen, darunter

Berchum, Margaret Ken«ler
Ken«ler, Nellie Bercham von JohnBercham, Francis Kandeser von

wlUmerih.

Ei giebt «ehr al« ri«e Weise, aus
Menschheit beitragen kann. Wir kön
ven »ich! alle gro? Dinge verrichten,
aber jeder sollte etwa« tun. je nach
Fähigkeit und Gelegenheit. Wenn je-
der von un« die« täte, so würde da«
Veben für alle friedlicher und angeneh-
mer sein. Und e« siillt auch nicht
schwer, ein Werk zu finden, da« unsere»
Mitmenschen nützlich ist und unserer
Steigung entspricht. Wenigsten» war
die« sür Herrn Philip Brandt in Mar-
kinch, «ask? keine schwierige Frage,
denn er schreibt: »Ich habe die Agen>
tur für Form'« Älpenkräuter üdernom
men, damit ich imstande bin, meinen
Freunden und Nachbarn zu helfen, wenn
sie einer guten Medizin bedürftig sind.
Ich wünsche damit auch meine Dank
barkeit für da» Heilmittel zu beweisen,
denn e» hat meine Gesundheit wieder-
hergestellt. Fast zwei Jahre lang sühlte

aus meinen Füßen."
Form'« Alprnkräuter, da» hier er-

wiihme Heilmittel, ist eine alte, zeiter-
plobte Kräulermediziri, die sich ihrer
Heilkraft wegen in der ganzen Welt
einen Ruf erworben hat. Nicht in
Apotheken zu haben. Geliefert durch
Vokalagenten. Wer sich dafür interes-
siert. schreibe an : Dr. Peter Fahrney
ck Son« Eo,, IS-25 So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Ttadtrath.
Weil Eharfreitag ein gesetzlicher Fei-

erlag ist, fand die Sitzung de« Stadt-
rathe« am Donnerstag statt.

Eine Delegation der Bürger von Ost
und Süd Scranton erschien und legte
eine Billschrist vor sür eine Brücke über
den Roaring Bach, von Harrison zur
Crown Avenue. ES wurde ihnen zu
verstehen gegeben, daß die Brücke errich
tet werden wird, wenn sich genügend
Geld ergeben sollte, wa« duich die höh-
eren Steuern wahrscheinlich ist.

Eine Ordinanz sür eine Nvlfallbe-
willigung von N,(XX>, die vom Mayor
in Verbindung mit dem Kriegszustand
benutzt werden kann, ward günstig de-
richiet. Auf Ersuchen der Oberflache-
stützung« Gesellschaft soll der Siadtan
wa» nähere« über weitere Sicherstellung
von Main Avenue berichten. Der
Vorsitzer de« Zechenverschiebung« Ko-
mitee» bei schulbehörde ersuchte dar-
um. daß die städtischen Geometer die
Zustände unter den IS?23-39 Schu
len untersuche, wa» nunmehr geschehen
wird. Die Ordinanz in betieff der
Bczahlungsänderungen im Polizei Pen-
sionfond, wurde endgültig bestätigt.

AuS dem oberen Thale
(Archbald Korrespondenz.)
Pastor G. E. L»ca« segnete gest-

ern Fräulein Frieda Otto von Archbald
und Edward Baker vou Dickson Eily
als Ehepaar ein.

AI« Frau Ann Grady von Oly-
phant am «amstag von einem Besuche

Rädern entzwei geschnitten.

Der 45 Jahre alle Harry Cicura
von Olyphant durchschnitt sich Sonntag

später. Am wurde
seine Gattin verhaftet, weil sie einem
Kinde mit einer Feile die Nase beinahe

Kinder dem Wohlthätigkeit« Verein

VittSton.

John Musto von Cork Vane ist
am Montag in »er Seneca Zeche unter
einem Deckensall erschlagen ausgesunden
worden.

Der 7jährige Pe'er Bubble von

gerichtliche» Erscheinen gehalten.

Samen- Samen-Samen.
Roide, weiße und gelbe Slickzivie-

Formelle Kriegserklär-
ung gegru Deutsch-

land seitens der
Vereinigen

.

staa'en.
Nachdem der Ver Slaaten Senat,

wie schon berichtet, sich vviletze Milt
woch Nacht mit «2 gegen K Stimmen

In der Pro'lamalion werde» die
Bürger ersucht, iore Loyalität zu bezeu-
gen und den Deutschen in den Verein-

Gregory an die sämmtlichen Ver. Slaa-
ten Distririamvälle de« Lande«, denn
sofortige Verhaftung und Delemion

»Befolget da« Gesetz. Hallet den
Mund zu " nicht befolgt wird.

An der Voyaliläi der Amerikaner
deutscher Abkunft ist, da« wissen wir

Gestohlene Handschristen.

worin nach Fragmenten von Oskar
Wildes .Der Fischer und seine Seele"
geforscht wird. Vier Jahre, nachdem

der Titestreet durch Gerichtsvollzieher
verlauft. Im Auftrage des Dichters
hatte sich jedoch bereits sein literarisch
Beauftragter, Robert Roh, dorthin be-
geben, um die unveröffentlichten Ma

waren. Der Dieb wurde nie entdeckt.
Das Manuskript eines der ?Spiele"
wurde zwei Jahre später in einem
Trödlerladen gefunden.

In dem ?Leben Oskar Wildes" von
Sherard wird erzählt, wie ein irischer

Verkaufs besuchte, eine Anzahl Leute

Briefen, die die Adresse Wildes tru

der.

Gefühl hat der Mensch mit dem

Ihn adelt Bewußtsein und Wissen
allein,

Drum strebe nach Wissen! In Leid
und Lust

Vleib' stets dir der menschlichen Würde

Mißverstanden.
Heiratsvermittler: ?Diese junge

Dame ist mir als ein sehr häusliches
Mädchen bekannt."

Bewerber: ?So, wie viel Häuser hat
sie denn?"

Da» Tbal abwärts.
Dem 2N Jahre alte George F.

Harrison von M»osic, ein Erie Brem-

Bell 5145 ist Man sckaue nach de»

Anlage Gelegenheiten
1s Wir müssen glauben an
die endgültige Stabilität und

Sicherheit von hochgradigen
BondS dieses Landes.

? Die gegenwärtige Krisis
Hot einen a''wärlS KnrS der

Preise verursacht.

Vorzügliche Gelegenheiten
z»r Anlagt

von Utberschuß Fonds.

«iti.i.d.r N.w v-rkZt.-Slch"»- Telkphonirt oder schreibet
H--»t c,fi-e- eer»»t-,.P.. für eine auserwählte Liste

«i»«»»mto». «, v. «lik'«.v,rre von Sckuritälen.

-

"

Forni'A

A n krRute r
kast.

«beriSorgan

Au» reine», Gesundheit bringenden Wurzeln »nd Kräutern berge- j
stellt, enthält er nur BcftandtheUe, welche Gute« thun. Tr hat al»
Medizin nicht seine» Gleichen in Fällen v»a La Grippe, Rhe-m-ti«.

Dr. Peter padrae? 5! Boos Lo. Ldicsxo

Bon der Südseite.
Ein Stammhalter hat sich bei den

Eheleuten E. I Hartmann von Palm
Straße eingestellt.

Der Deutsche Krieger Verein hat sich
in einer Sonntag angenommenen Reso
lulion al« loyal zur amerikanischen Re-
gierung erklärt.

Fräulein Edilh H. Renz und Fred
E. Bauschmann wurden gestern Mittag
durch Pastor M. L, Harding zu einem
glücklichen Ehepaar eingesegnet.

Ein frecher Dieb beraubte vor einigen
Abenden grau Elisabeth Kellermann
von Erown Avenue um eine Anzahl

William Frie« und Fräulein Elisa
beth Rellin« oon dieser seile wurden
Dienstag Nacht durch Pastor I. S.
Eustard al« Ehepaar eingesegnet.

nue Floren« Manley
von Myrtle Straße sind letzte Nacht
durch Pastor W. M. Walker zu einem

Be?st vorletzte Mittwoch Nacht der KV

und vier Töchtern übe,lebt. Die Bei
setzung ersoigte am sonnlag, wobei
Pastor Paul E. Zeller den Trauerdienst
leitete.

Frau William Sendler von Stassord
Avenue. 74 Jahre alt, ist srüh Montag

Bruder George Wahl überlebt. Die

herigem Trauerdienst in der St. Mar-
ien Kirche.

Bon Petersburg.

N. 1., und Fräuleinj Minnie Pabst

stor M. H. Ried zu einem Ehepaar ein-
gesegnet.

Frau George C. Richter von Ost
Sibson Straße, 4Z Jahre all, ist letzte

WilkeS-Barre Notizen.

hat ihren Hufschmieden den 8 Stunden
Tag bewilligt.

Der 21 Jahre alte Alfred Rothig,
ein frühere« Mitglied der Mannschaft

am Sonntag »25 bestraf, sowie der

Rothig erklärte, daß er keine Beleidig-
ung beabsichtigte und e« nur ein Witz
fein sollte. Auf Anordnung de» Prä
sidenien ist Rothig später al« staat«ge-
sährlich internirt worden.

Hvde Park Notizen.
Peter Wenrynicki von Nord De«

wey Avenue wurde Dienstag Nacht i»
der Eapouse Zeche durch einen Decken-
sall erschlagen.

St. Joseph » Verein von

Präsident Wilson und allem Amenka-

Präsident und Kongreß in dem Krieg
mit Deutschland unlerstützt^verde.

Statement of the Ownership,
Management. Circulation, Etc.,

required by the Act of
Congress of August 24, 1812,

of THE SCRANTON WOCHENBLATT,
published weekly at Scranton, Pa., for
April 1, 1917.
Istate of Pennsylvania, 1
County of Lackawanna, J 8 '

Before me, a Notary Public in and for
the State and county aforesaid, person-
ally appeared Fred. A. Wagner, who,
having been dulv sworn according to

law, deposes and says that he is the
owner of the Scranton Wochenblatt, and
that the following is, to the best of his
knowledge and belief, a true statement
of the ownership, management (and ifa
daily paper, the circulation) etc., of tbl
aforesaid publication for the date shown
in the above caption, reauired by the
Act of August 24, 1912, embodied in sec-
tion 443, Postal Laws and Regulations,
printed on the reverse of this form, to

Wit :
1. That the names and addresses of

the publisher, editor, managing editor,
and business managers are :

Name of? Postoffice Address.
Editor, ?Fred. A. Wagner, Scranton, Pa.
Managing Editor
City Editor
Adv. and Business Manager....
Publisher?Fred. A. Wagner, Scranton,

Pa.
2. That the owners are : (Give names

and addresses of individual owners, or,
if a corporation, give its .name and the
names and addresses of stockholders
owning or holding 1 per cent or more of
the total amount of stock.)

Fred. A. Wagner, Scranton, Pa.
3. That the known bondholders, mort-

gagees and other security holders own-
ing or holding 1 per cent or more of to-
tal amount of bonds, mortgages, or other
securities are: (If there are none, so
state.) None.

4. That the two paragraphs next
above, giving the names or the owners,
stockholders, and security holders, if
any, contain not onlv the list of stock-
holders and security holders a,s they ap-
pear upon the books of the company but
also, incases where the stockholder or
security holder appears upon the books
of the company as trustee or in any
other fiduciary relation, the name of
the person or corporation for whom such
trustee is acting, is given ; also that ths
said two paragraphs contain statements
embracing atfiant's full knowledge and
belief as to the circumstances and con-
ditions under which stockholders and
security holders who do not appear upon
the books of the company as trustees,
hold stock and securities in a capacity
other than that of a bona fide owner;
and this ailiant has no reason to believe
that any other person, association, or
corporation has any interest direct or
indirect inthe said stock, bonds or other
securities other than as so stated by him.

5. That the average number of copies
of each issue of this publication sold or
distributed, through the mails or other-
wise, to paid subscribers during the six
months preceding the date above shown
is (This information is required
from daily newspapers only.)

FRED. A. WAGNER, Publisher.
Sworn to and subscribed before me

this 29th day of March 1917.
O. B. PARTRIDGE, Notary Public.

My commission expires Feb'y 19,1921.
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I Oekonomie znerst. I
W Alle Mehle mögen Ihnen gleich W
I sehen aber dieses ist, weil Sie nie ans W
W der allgemeinen Klaffe kamen. M
W ES giebt eines, da« weder ans- D
W steht, fühlt, backt oder schmeekt wie W
W die gewöhnliche Torte» U
D ES ist das Mehl der ivekonomie? A
W es langt weiter und speiset mehr. W

IWMü» I
Da« »Hearrst« Mehl i» N«eri?a, a»d »erttz

alle«, wa« e» kaftet. M

Ghane Bro«. St Wilson Go. W

JA e« haben e».

Rasen Dünger. Rasen Samen.
Der Dünger, welcher sein und trocken ist, wird umher gestreut in

gleicher Weise, wie Rasensamen gesät wird.
Bald, mit dem Frühling«regen und Sonnenschein, sängt da« Gras

an, frisch und grün zu wachsen. E« ist am besten, den Dünger gerade
vor einem Regen auszustreuen, wenn möglich, oder er kann mit einem

«»fe» TS-,er, s>.se» e-me»,
«»ttei Dünger. Zimithy.
Spate» «atel», «eitocky «la» «ri«.
«arte» Reche», «ed T»p.
Schiitkarre», «eißer «lee,
«arte» Sa«e», «am»th ,»I «ittlerer Slee.

Werks Eisen«aaren Kompanie,
tl» R. Washington Avenue.

jEdwTSiebecker.
! SZO L-ckawanna «Venne. GkSter 2

Sparsamkeit und tvohlstand.
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